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Redaktionsschluss
für das nächste Mitteilungsblatt ist

 am Dienstag, dem 09. Februar 2016, 16:00 Uhr
Die E-Mail-Adresse für Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt lautet:

mitteilungsblatt@vg.badtennstedt.de
Zukünftig können Eingänge von Artikeln nach 16:00 Uhr nicht mehr 
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Jörg Klupak
stellv. Gemeinschaftsvorsitzender

Notrufe und Bereitschaftsdienste 

Notrufe:

Polizei	 110
Feuer/Rettungsdienst	 112
Hufelandkrankenhaus Bad Langensalza	 03603 8550

Rettungsdienste:

Kreisleitstelle Mühlhausen 	 03601 19222
Polizeistation Bad Langensalza 	 03603 8310
Polizeiinspektion Mühlhausen 	 03601 4510

Versorgungsbetriebe:

Energie:
Thüringer Energie AG (bei Störungen)	 0361 73907390
Thüringer Energie AG - Kundenservice	 03641 8171111
Erdgas:
Thüringer Energie AG (bei Störungen) 	 0800 6 86 11 77
Trinkwasser:
Verbandswasserwerk Bad Langensalza
während der Dienstzeiten	 03603 84070
außerhalb der Dienstzeiten	 03603 840730
Abwasser:
AZV „Mittlere Unstrut“
Hüngelsgasse 13 
99947 Bad Langensalza	 03603 84070
Für die Gemeinden Kutzleben/Lützensömmern
Trinkwasser:	 0800 0725175
Abwasser:	 0800 3634800
Betriebsgesellschaft Wasser
und Abwasser mbH Sömmerda
Bahnhofstr. 28
99610 Sömmerda

Kassenärztlicher Notfalldienst
Hufeland-Klinikum Bad Langensalza GmbH
Rudolf-Weiss-Str. 1-5
99947 Bad Langensalza

Sprechstunden der Anlaufpraxis:
Montag, Dienstag und Donnerstag ........................ 19.00 Uhr - 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag ............................................. 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage,
Brückentage .......................................................... 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
und ........................................................................ 15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Hausbesuche

Montag, Dienstag, Donnerstag ................................ 18.00 Uhr - 7.00 Uhr
Mittwoch, Freitag ..................................................... 13.00 Uhr - 7.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage,
Brückentage ............................................................ 07.00 Uhr - 7.00 Uhr
Anmeldung kassenärztlicher Notfalldienst bundesweit kostenfrei unter

116 117

Augenärztliche Notdienst

zu erfragen unter
116 117

Zahnärztlicher Notdienst:

Service-Nummer für Schmerzpatienten: ........................... 01805 908077
oder

www.zahnarzt-notdienst.de

Notfalldienst für den Bereich Bad Tennstedt, Herbsleben

Montag, Dienstag, Donnerstag .............................. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Gerade Kalenderwoche 	 Ungerade Kalenderwoche
Mo.: Dr. med. Kley 	 Dipl. Med. Beylich
Die.: Dr. med. Arand 	 Dipl. Med. Kämpf
Do.: Dipl. Med. Funke 	 Dr. med. Klemmer

Öffnungszeiten Apotheken:

Rats-Apotheke in Bad Tennstedt

Inh.: Apotheker Dr. A. König
Tel. 036041 57048
Montag bis Freitag 	 08:00 - 13:00 Uhr
Montag und Donnerstag 	 14:00 - 19:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag 	 09:00 - 12:00 Uhr

Apotheke in Kirchheilingen

Inh.: A. Himpel
Tel. 036043 70216
Montag bis Freitag 	 08:00 - 13:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 	 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 - 13:00 Uhr

Amtlicher Teil

Sitzung der Gemeinschaftsversammlung
Die nächste Sitzung der Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungs-
gemeinschaft Bad Tennstedt findet am

Mittwoch, den 10.02.2016 um 18:30 Uhr
in Bad Tennstedt, Rathaussaal

statt.
Tagesordnung
öffentlicher Teil:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. 	 Annahme der Tagesordnung
3. 	 Bestätigung der Niederschrift vom 07.01.2016
4. 	 Feststellung der Unwirksamkeit des Wahlganges bei der Wahl des 

Gemeinschaftsvorsitzenden der Verwaltungsgemeinschaft Bad 
Tennstedt am 07.01.2016

5. 	 Nachwahl der / des hauptamtlichen Gemeinschaftsvorsitzenden
6. 	 Erklärung der Annahme der Wahl
7. 	 Bericht des Gemeinschaftsvorsitzenden

Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten!
Jörg Klupak
stellv. Gemeinschaftsvorsitzender

Impressum

Amtsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt 
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt 
Verlag und Druck: Verlag + Druck Linus Wittich KG, In den Folgen 43, 
98704 Langewiesen, info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de
Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21
Verantwortlich für amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
der Gemeinschaftsvorsitzende, 99955 Bad Tennstedt, Markt 1, Tel.: 036041/380-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt – Erreichbar unter der 
Anschrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag 
keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig ver-
wendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzei-
genpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden 
von uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, 
genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für 
eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Bean-
standungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
Verlagsleiter: Mirko Reise
Erscheinungsweise: 14täglich, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungsge-
biet: Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 
7% MWSt.) beim Verlag bestellen.
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Öffentliche Steuermahnung
Steuerfälligkeit 15.02.2016

Die am 15.02.2016 fällig werdenden Beträge an Grundsteuer, 
Gewerbesteuer, Hundesteuer u.a. Abgaben für das 1.Quartal 
2016 sind pünktlich zu entrichten.

Wir bitten dringend, diesen gesetzlich festgelegten Termin zu 
beachten, da wir sonst die Rückstände zwangsweise einziehen 
müssen.

Die pünktliche Bezahlung der Grundsteuer vermeidet eine Mah-
nung der Forderung, für die Mahngebühren gemäß § 1 Abs. 2 
der Thüringer Verwaltungskostenordnung zum Thüringer Ver-
waltungszustellungs- und Vollstreckungsgesetz erhoben wer-
den.

Außerdem fallen gemäß § 240 Abgabenordnung für die rück-
ständigen Beträge Säumniszuschläge in Höhe von je 1 v.H. für 
jeden angefangenen Monat der Säumnis an.

Wenn Sie unnötige Kosten, Zeit und Arbeit sparen möchten, 
erteilen Sie uns doch einfach eine Einzugsermächtigung, 
dann werden wir die fälligen Beträge zu den entsprechen-
den Terminen von Ihrem Konto abbuchen. (Zu finden unter  
www.badtennstedt.de oder im Bürgerservice während der 
Sprechzeiten erhältlich.)

Die Kasse der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt
Verwaltungsgemeinschaft
Bad Tennstedt
-Kasse-
Markt 1
99955 Bad Tennstedt
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Achtung !!! 
Mitteilung an alle Mieter

Neue Sprechzeiten der Städtischen Wohnungsgesell-
schaft mbH Bad Tennstedt 
ab 2016:

Die Sprechzeiten der Städtischen Wohnungsgesellschaft Bad 
Tennstedt finden jeden Dienstag in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr 
und 13:30 bis 16:30 Uhr im Rathaus Bad Tennstedt, Bürgerservice, 
statt.
Außerhalb der Sprechzeiten nur nach Terminvereinbarung mit Frau 
Herzog (Mittwoch geschlossen).
David Atzrott
Geschäftsführer

Gemeinde Hornsömmern

Nichtamtlicher Teil

Jagdgenossenschaft Hornsömmern

Einladung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Hornsömmern 
findet am

Freitag, dem 26.02.2016
in der Gaststätte Hornsömmern

statt.
Alle Landbesitzer und die Jagdpächter der Gemeinde Hornsömmern 
sind dazu  herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Rechenschaftslegung durch den Genossenschaftsvorsitzenden
3.	 Bericht des Kassenwartes
4.	 Bericht der Jagdpächter
5.	 Allgemeines
R. Gröger
Vors. Jagdgenossenschaft

AWO-Kinderland am Horn sagt „Danke“
Das Jahr 2016 hat mit Volldampf begonnen. Es ist nun auch endlich Win-
ter geworden. Die Kinder erleben die weiße Pracht in vollen Zügen.
Ein Blick auf das Jahr 2015 bestätigt uns, dass wir die von uns vorge-
nommenen Aufgaben zusammen mit den Eltern, dem AWO-Ortsverein, 
der Gemeinde, der Geschäftsstelle der AWO, sowie vielen fleißigen Hel-
fern und Sponsoren gut gemeistert haben.
In den Sommermonaten wurde ein Arbeitseinsatz, der schon längere Zeit 
vorgesehen war, durchgeführt. Der Sand musste ausgetauscht werden. 
Eine größere Organisation war notwendig, damit alles reibungslos klapp-
te. Am 18.07.15 war es dann soweit. Wetter, Termin und Großfahrzeu-
ge standen bereit. Es konnte losgehen. Nach dem Motto „Viele Hände, 
schnelles Ende“ war der Einsatz nach 5 Stunden erledigt. Vielen Dank an 
alle Helfer, den Vatis M. Rosenstiel, T. Grulke, Ch. Ziegler, M. Rohrbach, 
M. Pfennig, K. Huhnstock, den Opas E. Hinz und V. Weiße.
Die Fahrzeuge stellten uns die Baufirma J. Feierabend, Kirchner Trans-
porte und der ökologische Landbau Dr. R. Marold zur Verfügung.
An alle ein großes Dankeschön.

Nichtamtlicher Teil

Stadt Bad Tennstedt

Nichtamtlicher Teil

Information zur Nutzung des Schulungszentrums 
Bad Tennstedt
Die Anmeldung zur Nutzung des Schulungszentrums erfolgt ab sofort 
unter folgender E-Mail-Adresse:

kneipp-schule-bt@t-online.de
Ich bitte um Beachtung!
Klupak
Bürgermeister
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Bedanken möchten wir uns auch für die Unterstützung im gesamten Jahr 
2015 bei der Gemeinde, der Feuerwehr, dem Kirmesverein, den Einwoh-
nern der drei Horngemeinden, den vielen Sponsoren und ehrenamtli-
chen Helfern.
Wir freuen uns auf ein abwechslungsreiches Jahr 2016 mit vielen inte-
ressanten Momenten, Projekten und nicht zu vergessen traditionellen 
Höhepunkten. Dafür brauchen wir viel Unterstützung. „Packen wir es an!“
Wir wünschen allen viel Gesundheit, Ausgeglichenheit und viel Kraft für 
das Jahr 2016.
Das Team der Kita „Kinderland am Horn“

Gemeinde Kirchheilingen

Nichtamtlicher Teil

Einladung  zum  

P R E I S S K A T 

in 

Kirchheilingen 
 

Sonntag, 7. Februar 2016 
 

“Sportlerheim” 

am Sportplatz 

 

Beginn 13:00 Uhr 
 

Startgebühr 12,00 €  

Jeder Starter gewinnt einen Preis ! 
 

Gespielt wird nach den Altenburger Skatregeln  

mit deutschem Blatt. 

 

  Es lädt ein der KSV 90 e.V. 

Auch unsere 2.Herbstgala war wieder ein Höhepunkt. Alle Anwesenden 
waren wieder einmal begeistert. Ohne unsere Eltern, die viel Zeit in die 
Vorbereitung und Durchführung investierten, ist so eine Veranstaltung 
nicht möglich. Besten Dank dafür.
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Gemeinde Urleben

Amtlicher Teil

Beschlüsse Urleben
01/2016 vom 21.01.2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Urleben stimmt der Vergabe der Bau-
leistung „Malermäßige Instandsetzung Vorsaal Gaststätte Kleinurleben“ 
an die Firma „Malermeister Maik Matuszewski“, Sackgasse 39 aus 
99955 Urleben, zu.
02/2016 vom 21.01.2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Urleben stimmt der Vornahme von Eh-
rungen bei Alters- und Ehejubiläen ab dem Tag nach der öffentlichen 
Bekanntmachung dieses Beschlusses gemäß Anlage zu.

Anlage zum Beschluss-Nr. 02/2016

über die Vornahme von Ehrungen bei Alters- und Ehejubiläen
1.	 Ehe- und Altersjubiläen
a) 	 Es gelten als
Ehejubiläen
Goldene Hochzeit 	  50 Jahre
Diamantene Hochzeit 	  60 Jahre
Eiserne Hochzeit 	  65 Jahre
Gnadenhochzeit 	  70 Jahre
Altersjubiläen
80. Geburtstag, 85. Geburtstag, 90. Geburtstag, 95. Geburtstag und ab 
100. Geburtstag jeder Geburtstag.
b) 	 Anlässlich der Ehe- und Altersjubiläen werden überreicht:
- 	 Glückwunschschreiben der Gemeinde
- 	 Blumenstrauß
- 	 Präsent
mit einem Gesamtwert von 50,00 €

03/2016 vom 21.01.2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Urleben stimmt der Vergabe der Baum-
arbeiten am Teich in Urleben an die Firma ATP – Abbruch und Recycling 
GmbH (Marco Ponick) aus Bad Tennstedt zu.
04/2016 vom 21.01.2016
Der Gemeinderat stimmt der außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 
3.500,00 € für Baumarbeiten (Haushaltsstelle 5800.5100) zu.
Die Finanzierung ist abgesichert.

Diako Betreutes Wohnen in Familien

Unser Gast bereichert unser Familienleben

Für das Projekt „Betreutes Wohnen in Familien“ werden thüringenweit 
Gasteltern gesucht. „Sie sollten Freude daran haben, Menschen zu hel-
fen und ihnen im alltäglichen Leben beiseite zu stehen“, sagt Leiterin 
Sonja Lembcke von der Diako. „Ein normales Leben. Eigenständig. In 
einer eigenen Wohnung. Welcher Erwachsene wünscht sich das nicht?“ 
Doch es gibt immer mehr Menschen, denen das nicht möglich ist. Sie 
leiden so stark unter psychischen Belastungen, dass Familien und Part-
nerschaften zerbrechen. Auch ein selbständiges Leben in einer eigenen 
Wohnung ist ihnen nicht möglich. Ihnen bietet die Diako Thüringen durch 
das Projekt „Betreutes Wohnen in Familien“ eine Alternative.
Dafür werden Familien, Paare oder Einzelpersonen gesucht, die psy-
chisch erkrankten, meist depressiven Menschen unvoreingenommen 
begegnen und ihnen auf Dauer oder für eine bestimmte Zeit ein Zuhause 
bieten möchten. Die Gasteltern werden ebenso wie der Betreute konti-
nuierlich durch ein professionelles Familienpflegeteam unterstützt. „Wir 
werden bei der Betreuung nicht allein gelassen“, sagt Gastmutter Frau 
Weiske aus Großenlupnitz. Sie hat mit ihrem Mann vor Jahren einen 
jungen Mann aufgenommen, der bis dahin in einem Heim lebte. „Frau 
Lembcke unterstützt uns mit Rat und Tat. Sie kommt wöchentlich zum 
Hausbesuch und ist immer für uns erreichbar.“ Bevor sich die Familie da-
mals für die Gastelternschaft entschieden hatte, gab es ein mehrmaliges 
Probewohnen.
„Um Gasteltern zu werden, muss die Familie mindestens ein freies Zim-
mer und genügend Zeit haben, um dem Gast bei der Bewältigung des 
Alltages zu helfen“, sagt Sonja Lembcke. Die Gasteltern erhalten eine 
monatliche Aufwandsentschädigung und eine Pauschale für die Unter-
kunft und Verpflegung.
Ziel des Projektes ist es, dass sich die Beeinträchtigten über die Integrati-
on in eine Gastfamilie psychisch stabilisieren, Raum erhalten, um sich zu 
entfalten und so aus der Isolation herausgeholt werden. Familie Weiske 
ist nach wie vor zufrieden mit ihrer Entscheidung: „Unser Gast belebt und 

Gemeinde Kutzleben

Amtlicher Teil

Korrektur zur Bekanntmachung 
des Trinkwasserzweckverbandes „Thüringer Becken“

gem. § 40 Abs. 2 ThürKO 
(Beschluss Nr. 96/2015)

Die Verbandsversammlung des Trinkwasserzweckverbandes „Thüringer 
Becken“ hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 10. Dezember folgenden Be-
schluss mehrheitlich gefasst, der hiermit öffentlich bekannt gemacht wird:
Beschluss-Nr. 96/2015
G) Vergabe Rohrleitungsbau / Tiefbau
Die Verbandsversammlung des TWZV „Thüringer Becken“ be-
schließt, die Ausschreibung zu o. g. Zeitvertrag aufzuheben.

Nichtamtlicher Teil

Der HUKL ruft!

Der Heimat- und Kulturverein 
Lützensömmern lädt ein in die 
Gaststätte „Zur Grünen Tanne“ 
zur 17. Faschingsveranstaltung

unter dem Motto „Wir schaffen das“

Am 13. Februar ab 20:11 Uhr findet unsere traditionelle 
Hauptveranstaltung mit Programm statt. (Einlass 19:30 Uhr)

Kartenvorverkauf mit 20% Nachlass am 07. Februar 
14:00 - 15:00 Uhr in der „Grünen Tanne“

Der Kinderfasching schließt sich, dann am Sonntag, 14. Februar 
15:00 - 18:00 Uhr mit Programm, Überraschungen und Kaffee und 
Kuchen an.

Der Eintritt für Kinder ist frei. 
(Übrige: 2,00€)

Wir erwarten euch mit

Lützen Helau! 
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Urleben:
Gottesdienste: 
So, 7. Feb. 	 14.00 Uhr 	 im Gemeinderaum
Frauenkreis: 
Mi, 24. Feb. 	 14.00 Uhr 	 in Tottleben 
Tottleben:
Gottesdienste: 
So, 7. Feb. 	 13.00 Uhr	 im Gemeinderaum
Frauenkreis: 	 Mi, 24. Feb. 	 14.00  Uhr
Klettstedt:
Gottesdienste: 	 So, 6. März. 	 10.00 Uhr in der  Heimat-	
		  stube, zum Weltgebetstag
Frauenkreis: 	 Mi, 24. Feb. 	 14.00  Uhr  in Tottleben
Sundhausen:
Gottesdienste: 
So, 21. Feb. 	 13.00 Uhr	 im Gemeinderaum
Frauenkreis: 	 Mi, 24. Feb. 	 14.00 Uhr in Tottleben
Blankenburg:
Gottesdienste: 	 So, 7. Feb. 	 10.00 Uhr im Gemeindehaus
Frauenkreis: 	 Do, 25. Feb. 	 14.00 Uhr
Bruchstedt:
Gottesdienste: 	 So, 21. Feb. 	 14.00 Uhr im Gemeinderaum
Frauenkreis: 	 Do, 25. Feb. 	 14.00 Uhrin Blankenburg
Kontakt während der Vakanz: 
Ordinierter Gemeindepädagoge
Klemens Müller
Pfarrgasse 245
99958 Großvargula
Tel: 036042 / 74 406
Mail: kirche-grossvargula@t-online.de

Katholische Pfarrgemeinde „St. Bonifatius“  
Schlotheim
Pfarrer-Bonhoeffer-Straße, Schlotheim zugehörig zur Pfarrei
St.Marien Bad Langensalza, 99947, Kurpromenade 2,
Tel: 03603/842417
Internet: badlangensalza.kathweb.de
E-Mail: st-marien-bls@gmx.de

Gottesdienste 
im Monat Januar und Februar 2016

Fr., 5.2.16, Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania (um 250) [G]
09.30 Uhr	 Heilige Messe mit Blasiussegen im AWO Seniorenheim 

Schloth.
Sa., 6.2.16, Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki (1597) [G]
zur Kerzenweihe - bitte Kerzen mitbringen
16.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Bad Tennstedt mit Kerzenweihe u. 

Blasiussegen
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Gräfentonna mit Kerzenweihe u. Blasi-

ussegen
So., 7.2.16, 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
zur Kerzenweihe - bitte Kerzen mitbringen
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim mit Kerzen-

weihe und Blasiussegen
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst in Bad Lgs. Kerzenweihe u. Blasi-

ussegen anschl. Kirchenkaffee (Frauenkreis)
Mo., 8.2.16, Hieronymus Ämiliani, Ordensgründer (1537)
18.00 Uhr	 Andacht in der Median-Klinik Bad Tennstedt
Di., 9.2.16, Wochentag (5. Woche)
09.00 Uhr	 I. Laudes und Heilige Messe in St. Bonifatius Schlo-

theim
Mi., 10.2.16, ASCHERMITTWOCH
16.30 Uhr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Bad Langen-

salza
18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht in Bad Langensalza (Frauenkreis)
18.30 Uhr	 Heilige Messe mit austeilen des Aschenkreuzes in St. 

Marien Bad Langensalza anschl. Frauenkreis
Do., 11.2.16, Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
18.00 Uhr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Schlotheim
18.30 Uhr	 Kreuzwegandacht in Schlotheim (P. Meisner )
19.00 Uhr	 Heilige Messe mit austeilen des Aschenkreuzes in St. 

Bonifatius Schlotheim (Pfarrer)
Fr., 12.2.16, Gregor II., Papst (EF)
06.00 Uhr	 Morgenlob in St. Marien Bad Langensalza; anschl. 

Frühstück
Sa., 13.2.16, Wochentag nach Aschermittwoch
16.00 Uhr	 Heilige Messe z. Jahresgedenken für + Brunhilde Wien-

schiers in St. Marien Bad Langensalza
18.00 Uhr	 Heilige Messe mit austeilen des Aschenkreuzes in Bad 

Tennst.
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Gräfentonna
So., 14.2.16, 1. SONNTAG DER FASTENZEIT
10.00 Uhr	 Heilige Messe in Kirchheilingen mit austeilen des 

Aschenkreuzes
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst in Schlotheim anschl. Kirchenkaf-

fee (F. Wurst/D. Sacher)

bereichert unseren Familienalltag. Wir können eine Pflegeelternschaft 
nur weiter empfehlen.“
Interessierte Familien wenden sich an Sonja Lembcke, Telefon 036254/ 
766929, Mobil 0173 6963 649.
Gastfamilie Weiske aus Großenlupnitz ist bereit für ein Presse-In-
terview:
Telefon: 036920/ 717792
Weitere Informationen:
Sonja Lembcke, Projektleiterin: 0173 6963 649
Mit freundlichen Grüßen
Antje Sommer
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Diako Thüringen gemeinnützige GmbH
Karlsplatz 27-31, 99817 Eisenach
Telefon 1: 03643 903118
Telefon 2: 03691 260-232
Mobil: 0174 3337 597
E-Mail: a.sommer@diako-thueringen.de

Pfarrbereich Bad Tennstedt

Februar 2016

Unsere Termine:
1. – 6. Februar
jeweils
19.30 Uhr	 Gemeindezentrum Bad Tennstedt:
	 ökumenische Bibelwoche
3.2. 
14.30 Uhr	 Bad Tennstedt, Frauenkreis
4.2.
16.30 Uhr	 Ballhausen, Abendgebet und PUERTA-Verkauf
7.2. - Estomihi 
10 Uhr	 Bad Tennstedt, Gottesdienst zum Abschluss der Bibel-

woche
11.2. 
13.30 Uhr	 Lützensömmern, Gemeindenachmittag
11.2. 
18 Uhr 	 Ballhausen, Abendgebet und PUERTA-Verkauf
11.2. 
19.30 Uhr	 Bad Tennstedt, Männerstammtisch
12.2. 
14.30 Uhr	 Haussömmern, Bibelstunde
12.2. 
16 Uhr	 Hornsömmern, Hornkids
13.2. 
9 Uhr	 Bad Tennstedt, Treff der Vorkonfirmanden
14.2. -  Invokavit
10 Uhr	 Ballhausen, Gottesdienst
14 Uhr	 Lützensömmern, Gottesdienst
17.2. 
17 Uhr	 Bad Tennstedt, Treff der Konfirmanden
18.2. 
18 Uhr 	 Ballhausen, Abendgebet und PUERTA-Verkauf
20.2. 
10 Uhr	 Haussömmern, Kirchenmäuse
21.2. - Reminiszere 
10 Uhr	 Bad Tennstedt, Gottesdienst mit Abendmahl
10 Uhr	 Haussömmern, Gottesdienst
14 Uhr	 Kutzleben, Gottesdienst
24.2. 
19.30 Uhr	 Bad Tennstedt, Aus meinem Bücherschrank:
25.2. 
18 Uhr	 Ballhausen, Abendgebet und PUERTA-Verkauf
26.2.
14.30 Uhr	 Haussömmern, Bibelstunde
28.2. - Okuli
10 Uhr	 Ballhausen, Gottesdienst
14 Uhr	 Lützensömmern Gottesdienst
Sie erreichen Pfr. Pospischil sicher zu den Sprechzeiten:
im Pfarramt Bad Tennstedt 
dienstags, 9 - 11 Uhr
donnerstags, 17 - 19 Uhr
Montags hat der Pfarrer Sonntag.
Bitte nutzen Sie auch die E-Mail: steffen.pospischil@ekmd.de
Tel: 036041 / 57 131 ggf. mit Anrufbeantworter

Pfarrbereich Kirchheilingen

Kirchheilingen:
Gottesdienste: 
Fr, 11. März 	 19.00 Uhr	 zum Weltgebetstag in der 
		  kathol. Gemeinde
Frauenkreis: 	 Do, 4. Feb. 	 14.00 Uhr
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Die Mitglieder des KTZV Bad Tennstedt und Umgebung e.V. möchten 
sich recht herzlich bei den zahlreichen Besuchern und Ihrem Interesse 
bedanken.
Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren, welche uns auch in diesem 
Jahr wieder finanziell unterstützt haben:
Arztpraxis Dr. med. Karola Kley
Zahnarztpraxis Uta u. Jörg Levin
Kleintierpraxis Dr. med. vet. Marion Hilbert
Gas-Vertrieb Romy Weiße
TMP Fenster + Türen GmbH Bad Langensalza
Ökologische Landwirtschaft Dr. Ralf Marold
Gaststätte Marina`s Stübchen Inh. Norbert Dorfmann
Wir wünschen allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2016.

Tag der offenen Tür 
Schnuppertag

an der Staatlichen Regelschule Bad Tennstedt

Verschaffen Sie sich einen Überblick über unsere Schule. Erfahren Sie 
Details unserer Schulorganisation, über Inhalte, Schwerpunkte und Pro-
jekte.
Nutzen Sie die Zeit zum Fragen und Kennenlernen.
Schülerinnen und Schüler, das Kollegium der Schule und Mitglieder des 
Schulfördervereins stehen als Gesprächspartner zur Verfügung.
Ein buntes Angebot an Aktivitäten wird es selbstverständlich auch wieder 
geben für all jene, die gern basteln, gestalten, malen, singen, Gitarre 
spielen, sportlich aktiv sein oder ihr Wissen überprüfen wollen.
Für das leibliche Wohl sorgt der Schulförderverein.

13.02.2016
9.30 – 11.30 Uhr

Regelschule Bad Tennstedt

Die Schulgemeinschaft unserer Schule freut sich auf Ihren Besuch.

10.00 Uhr	 Heilige Messe z. Jahresgedenken für + Maria Klement 
in St. Marien Bad Langensalza

Di., 16.2.16, Wochentag (1. Woche der Fastenzeit)
06.00 Uhr	 Morgenlob in St. Bonifatius Schlotheim( ) anschl. Früh-

stück
14.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim anschlie-

ßend Seniorennachmittag
19.30 Uhr	 Erwachsenenkreis – Buchvorstellung/Filmabend – Treff-

punkt: Fam. Frank
Mi., 17.2.16, Sieben Gründer des Servitenordens (14. Jh.)
16.30 Uhr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Bad Langen-

salza
18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht in Bad Langensalza (J. Hammer)
18.30 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Lgs. anschl. Männer-

abend
Do., 18.2.16, Wochentag (1. Woche der Fastenzeit)
18.00 Uhr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Schlotheim
18.30 Uhr	 Kreuzwegandacht in Schlotheim (F. Wurst)
19.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim
Fr., 19.2.16, Wochentag (1. Woche der Fastenzeit)
06.00 Uhr	 Morgenlob in St. Marien Bad Langensalza; anschl. 

Frühstück
Sa., 20.2.16, Wochentag (1. Woche der Fastenzeit)
08.45 Uhr	 Abfahrt zum Schulsamstag in Bad Lgs.; Fahrdienst: Sell
09.30 Uhr	 Schulsamstag in Schlotheim für die Klassen 1-6; Küche: 

Sell/Reinländer
16.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien LSZ
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Bad Tennstedt
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Gräfentonna
So., 21.2.16, 2. SONNTAG DER FASTENZEIT 
08.30 Uhr	 Heilige Messe in Kirchheilingen
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza
Mo., 22.2.16, KATHEDRA PETRI [F]
18.00 Uhr	 Andacht in der Median-Klinik Bad Tennstedt
Di., 23.2.16, Polykarp, Bischof von Smyrna, Märtyrer (155) [G]
06.00 Uhr	 Morgenlob in St. Bonifatius Schlotheim ( ) anschl. Früh-

stück
Mi., 24.2.16, MATTHIAS, Apostel [F]
16.30 Uhr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Bad Langen-

salza 
18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht in Bad Langensalza (H. Frank)
18.30 Uhr	 Heilige Messe in St. Mar. Bad Lgs. anschl. Diakonats-

helferkreis
Do., 25.2.16, Walburga, Abtissin von Heidenheim in Franken (779)
18.00 Uhr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Schlotheim
18.30 Uhr	 Kreuzwegandacht in Schlotheim (R. Lorenschat)
19.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim
Fr., 26.2.16, Wochentag (2. Woche der Fastenzeit)
06.00 Uhr	 Morgenlob in St. Marien Bad Langensalza; anschl. 

Frühstück
Sa., 27.2.16, Wochentag (2. Woche der Fastenzeit)
16.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien LSZ
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Bad Tennstedt
18.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Gräfentonna (M. Katzer)
So., 28.2.16, 3. SONNTAG DER FASTENZEIT
08.30 Uhr	 Heilige Messe in Kirchheilingen
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza

Ortsschau des Kleintierzuchtvereins 
Bad Tennstedt und Umgebung e.V.

vom 09.01. - 10.01.2016
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Die Jugendlichen kommen 2016 im Juni/Juli und im Dezember 2016/Ja-
nuar 2017 für vier Wochen sowie von Oktober bis Januar für drei Monate.
Der FSA organisiert die Bahnfahrt zu und von den Gastfamilien, sowie 
die Kranken- und Haftpflichtversicherung und ist als Ansprechpartner 
jederzeit für die Gastfamilien erreichbar. Die Gastfamilien bieten den Ju-
gendlichen Unterkunft, Verpflegung und die Teilnahme am Familienalltag 
und sollten möglichst Kinder im Alter zwischen 14 und 18 Jahren haben.
Der FSA ist eine unpolitische Privatinitiative und wurde 1996 in Pretoria 
(SA) gegründet.
Das deutsche Büro befindet sich in Süddeutschland und wird von Nicole 
Ip geleitet. Sie ist seit 1999 für die Auswahl und Betreuung der deutschen 
Gastfamilien und Schüler zuständig.
Interessierte Familien können bei ihr unverbindlich und kostenlos die 
Broschüre „Die Faszination Südafrikas zu Hause erleben“ anfordern: 
Telefon 0931/590770, E-Mail: nicole@fsayouthexchange.de, Adresse: 
Nicole Ip, Angermaierstr. 75, 97076 Würzburg.

Qualitätsoffensive in der Welterberegion Wartburg 
Hainich hält weiter an

Landgasthof ‚Alter Bahnhof‘  
ist in Sachen Qualität Vorreiter

Weberstedt (19.01.2016): Überprüfte Qualität und guter 
Service sind wichtige Entscheidungsmerkmale in vielen 
Bereichen. So auch beim Wandern. Neben einer passen-
den Infrastruktur mit abwechslungsreichen, gut ausge-
schilderten Wanderwegen sind ebenfalls die Gastgeber am Wegesrand 
zunehmend gefordert.
Damit Wanderer nach erlebnisreichen Touren einen dazu passenden 
Beherbergungsbetrieb finden, hat der Deutsche Wanderverband das 
Gütesiegel „Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutschland“ entwickelt. 
Der Landgasthof Alter Bahnhof in Heyerode und das Schlosshotel am 
Hainich in Behringen haben ihr Siegel „Qualitätsgastgeber Wanderbares 
Deutschland“ verteidigt und sind für weitere drei Jahre ausgezeichnet 
worden.
Die Geschäftsstellenleiterin des Verbandes der Welterberegion Wartburg 
Hainich e.V., Anne-Katrin Ibarra Wong nahm gemeinsam und Christiane 
Lögering, zuständig für Klassifizierungen und Zertifizierungen der Thü-
ringer Tourismus GmbH, am 19. Januar 2016 die Übergabe der Urkun-
den vor. Beide gratulierten zur Auszeichnung und freuten sich darüber, 
dass sich der Landgasthof ‚Alter Bahnhof‘ und das Schlosshotel am Hai-
nich weiterhin zum Schwerpunktthema Wandern in der Welterberegion 
Wartburg Hainich bekennt und dies mit Engagement und Qualität un-
terstützt. Das Schlosshotel am Hainich war leider verhindert und konnte 
daher nicht persönlich an der Übergabe teilnehmen.
Neben der Urkunde macht ein Hinweisschild an der Eingangstüre die 
Wanderer auf die Auszeichnung aufmerksam. Für Anne-Katrin Ibarra 
Wong ist die nachprüfbare Qualität ein wichtiges Pfund im touristischen 
Wettbewerb: „Damit können wir wanderbegeisterte Gäste gewinnen und 
gemeinsam mit unseren Gastgebern für die Region begeistern.“ Sie be-
dankt sich bei dem Gastgeber für deren Leidenschaft und betonte die 
Wichtigkeit von Qualitätssiegeln bei der Entscheidungsfindung.
Nicht zu vergessen ist auch die 5*-Sterne Qualität der Ferienwohnungen 
‚Hainich‘ und ‚Wildkatze‘ im Kurhaus auf dem Grundstück des Landgast-
hofes Alter Bahnhof. Von Anne-Katrin Ibarra Wong als zertifizierte DTV-
Prüferin wurde ebenso mittels eines bundesweit einheitlichen Vorgaben-
bogens erfasst, über welche Ausstattung die Ferienwohnungen verfügen, 
welche Serviceleistungen für die Urlaubsgäste vorgehalten werden und 
ob die Qualität des Angebotes passt. Das Resultat ist mehr als erfreulich: 
Beide Ferienwohnungen konnten mit fünf Sternen ausgezeichnet wer-
den. Dank des selbst hergestellten Mobiliars durch die manufact gGmbH 
bieten die Ferienwohnungen eine erstklassige Gesamtausstattung mit 
exklusivem Komfort sowie ein großzügiges Angebot in herausragender 
Qualität mit sehr gepflegtem, außergewöhnlichem Gesamteindruck.
In der Welterberegion Wartburg Hainich sind jetzt 10 Beherbergungsbe-
triebe mit dem Siegel ‚Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutschland‘ 
ausgezeichnet. Mit der Neuzertifizierung der Ferienwohnung ‚Wildkat-
ze und der Nachklassifizierung der Ferienwohnung ‚Hainich‘, hat Ibarra 
Wong nun zum Jahresbeginn 2016 das 69. und 70. Ferienobjekt in der 
Welterberegion klassifiziert. Davon sind 7 Objekte mit 5 Sternen ausge-
zeichnet.
Das Thema Wandern sei sowohl im Infrastruktur als auch Marketingbe-
reich eines der Kerngeschäftsfelder des Welterbeverbandes und benöti-
ge transparente Qualität für die Gäste. Fast zeitgleich wurde im Bereich 
der Infrastruktur die sehr gute Qualität belohnt. So erhielt am 16. Januar 
2016 auf der Outdoor-Messe-Fahrrad- & ErlebnisReisen mit Wandern im 
Rahmen der CMT in Stuttgart der Wanderweg Hünenteich im National-
park Hainich zum ersten Mal die Auszeichnung als Qualitätsweg Wan-
derbares Deutschland.
Anne-Katrin Ibarra Wong

Vorlesewettbewerb

Kreisentscheid für den Unstrut-Hainich-Kreis

Der Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels geht in die nächste 
Runde: Hunderttausende lesebegeisterte Schüler der 6. Klassen haben 
sich auch in diesem Schuljahr am größten bundesweiten Lesewettstreit 
beteiligt, in über 7.200 Schulen wurden im vergangenen Herbst die bes-
ten Vorleserinnen und Vorleser gekürt. Jetzt gehen die Schulsieger in 
den regionalen Entscheiden der Städte und Landkreise an den Start.
Der Regionalentscheid für den Unstrut-Hainich-Kreis findet am 
17.02.2016 um 14.00 Uhr, im Medienzentrum / Margaretenschule in 
der Feldstr. 1, in Mühlhausen statt. Mitarbeiter der Presse sind herz-
lich eingeladen, an der Veranstaltung teilzunehmen.
Der traditionsreiche Vorlesewettbewerb wird seit 1959 vom Börsenverein 
des Deutschen Buchhandels durchgeführt und steht unter der Schirm-
herrschaft des Bundespräsidenten. Öffentliche Aufmerksamkeit für das 
Kulturgut Buch zu erregen, Leselust zu wecken und die Lesekompetenz 
von Kindern zu stärken, sind dem Verband zentrale Anliegen. Mehr als 
600.000 Kinder aller Schularten beteiligen sich jährlich am Wettbewerb. 
Die Etappen führen über Stadt-/Kreis-, Bezirks- und Länderebene bis 
zum Bundesfinale im Juli 2016. Die über 600 Regionalwettbewerbe wer-
den von Buchhandlungen, Bibliotheken, Schulen und anderen kulturellen 
Einrichtungen organisiert.
Die erfolgreiche Leseförderungsaktion will Kinder ermuntern, sich mit 
erzählender Literatur zu beschäftigen und aus ihren Lieblingsbüchern 
vorzulesen. Die eigenständige Buchauswahl und das Vorbereiten einer 
Textstelle sollen zur aktiven Auseinandersetzung mit der Lektüre moti-
vieren, Einblicke in die Vielfalt der aktuellen und klassischen Kinder- und 
Jugendliteratur vermitteln und zum gegenseitigen Zuhören sensibilisie-
ren. Beim Vorlesewettbewerb machen Kinder die Erfahrung, dass Bücher 
zwischen Spannung, Unterhaltung und Information viele Facetten bieten 
und neue Horizonte eröffnen.
Alle teilnehmenden Kinder erhalten eine Urkunde und einen Buchpreis. 
Das Finale der Landesbesten findet im Juli 2016 statt.
Der aktuelle Stand des 57. Vorlesewettbewerbs sowie alle Termine und 
Teilnehmerschulen sind auf der Internetseite www.vorlesewettbewerb.de 
zu finden.
Entscheidung im Vorlesewettbewerb 2015/2016
Stadt/Landkreis: Unstrut-Hainich-Kreis
Termin: 17.02.2016
Veranstalter: Medienzentrum Unstrut-Hainich-Kreis
Ort: Feldstr. 1, 99974 Mühlhausen
Kontakt: Frau Hornemann 03601/427070
medienzentrum-unstrut-hainich-kreis@web.de
12 Teilnehmer von folgenden Schulen:
•	 Leandro Auer
	 Staatliche Regelschule Menteroda
•	 Johanna Bernhardt
	 Novalisschule Bad Tennstedt
•	 Lena Bilkenroth
	 Friedrich-Ludwig-Jahn-Gymnasium Großengottern
•	 Birgit Fiegle
	 Käthe-Kollwitz-Gymnasium Lengenfeld/Stein
•	 Nele Hamann
	 Evangelische Regelschule Mühlhausen
•	 Magdalena Kellner
	 Staatliche Gemeinschaftsschule Herbsleben
•	 Colleen Möhlheinrich
	 Staatliche Regelschule Thomas Müntzer Mühlhausen
•	 Luisa Rösler
	 Staatliche Regelschule Unstruttal Ammern
•	 Josephine Wedekind
	 Staatliche Gemeinschaftsschule Dünwaldschule Hüpstedt
•	 Ivo Weißenborn
	 Seiler-Gymnasium Schlotheim
•	 Celine Wenk
	 Salza-Gymnasium Bad Langensalza
•	 Nina Willner
	 Evangelisches Gymnasium Mühlhausen

Neue Welt entdecken, Vorurteile abbauen

FSA Youth Exchange sucht Gastfamilien

Der „Freundeskreis für Südafrika“ (FSA) sucht für sein Austauschpro-
gramm 2016 Gastfamilien, die für vier Wochen oder drei Monate einen 
südafrikanischen Jugendlichen aufnehmen. Die Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen zehn bis zwölf sind 15 bis 18 Jahre alt. Sie werden wäh-
rend ihres Deutschland-Aufenthaltes am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule teilnehmen.
Junge Südafrikaner und deutsche Familien haben so die Chance, eine 
neue Welt zu entdecken und Vorurteile abzubauen.
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Für die Kinder der Nikolaischule stand die Erfahrung im Mittelpunkt, wie 
viel Spaß es macht, in Eigenregie einen Trickfilm herzustellen – von der 
Idee bis zur handwerklichen Umsetzung.
Interessierte Schulklassen, die ebenfalls Lust haben, ihren eigenen 
Trickfilm zu produzieren, wenden sich an das Medienzentrum Unstrut-
Hainich-Kreis, Feldstr. 1, 99974 Mühlhausen, Tel.: 03601/427070.
Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis

Emsig legen die Schüler jede einzelne Bewegung Bild für Bild und 
fotografieren sie.

Am Computer können dann die einzelnen Bilder betrachtet und der 
Auslöser des Fotoapparates bedient werden.

Marko Wartmann erhält Ehrenbrief  
des Freistaates Thüringen

Foto: (v.l.) Marko 
Wartmann wird 

von Landrat 
Harald Zanker mit 

dem Ehrenbrief 
des Freistaates 

Thüringen geehrt.

Premiere der „Welterbeinsel“ mit prominenten Gästen

Weberstedt (19.01.2016): Am 11. März 2016 ist es soweit: die Ausstel-
lung der Welterberegion Wartburg Hainich in der Halle 1 des egapark 
Erfurt wird offiziell eröffnet. Das erste fertiggestellte Modell der Ausstel-
lung, die „Welterbeinsel“, feierte bereits am vergangenen Mittwoch zum 
gemeinschaftlichen Neujahrsempfang des BVMW, des Unstrut-Hainich-
Kreises und der Stadt Mühlhausen in Mühlhausen seine Premiere. Sie ist 
eine von insgesamt vier Themeninseln, die die Ausstellung mit zahlrei-
chen Informationen zur Welterberegion und interaktiv, durch Kletter- und 
Spielelemente für die Kleinen, bereichern wird. Zudem erwarten den Be-
sucher von März bis Juni 2016 übergroße Stadtsilhouetten, ein Walddio-
rama, großformatigen Bildern und ein kleiner Kino-Bereich. Auffordernd 
lud die „Welterbeinsel“ die Teilnehmer des Neujahrsempfangs zu einem 
Besuch auf der EGA nach Erfurt ein. Auch Thüringens Wirtschaftsminis-
ter, Wolfgang Tiefensee, begutachtete das Modell bei dieser Gelegenheit 
und bat gut gelaunt um eine persönliche Einladung in den Nationalpark 
Hainich.

Wirtschaftsminister Tiefensee entdeckt die neue „Welterbeinsel“
(v.l.n.r) Manfred Großmann (Leiter Nationalpark Hainich); , Wolfgang 
Tiefensee (Wirtschaftsminister Thüringen); Anja Grabe (Landratsamt 
UH); Anne-Katrin Ibarra Wong (Welterberegion Wartburg Hainich e.V.)

(v.l.n.r) Theresa Menge (Landratsamt UH); Anja Grabe (Landratsamt 
UH), Wolfgang Tiefensee (Wirtschaftsminister Thüringen); Anne-Katrin 
Ibarra Wong (Welterberegion Wartburg Hainich e.V.), Manfred Groß-
mann (Leiter Nationalpark Hainich) vor dem Modell der „Welterbeinsel“

„Freunde sind der größte Schatz“

Kinder der Nikolaischule gestalten eigenen Trickfilm

Eine Geschichte um eine turbulente Schatzsuche hatte sich die Theater-
gruppe der Mühlhäuser Nikolaischule ausgedacht, mit dem Ziel, sie im 
Medienzentrum des Landkreises in einen kleinen Film zu verwandeln. 
Bis es soweit war, wurde die Geschichte in ein Storyboard verwandelt, 
Szenenbilder erstellt und bewegliche Figuren gebastelt. Im Medienzen-
trum entstand schließlich Bild für Bild mit dem Fotoapparat im Stopp-
Motion-Verfahren ein kleiner Trickfilm.
Im Film dreht sich alles um Katze Mimi und deren lustige Schatzsuche. 
Am Ende gelangt die kleine Mietze zur Erkenntnis: „Freunde sind der 
größte Schatz“, die auch den Titel des Films wiederspiegelt. Rund drei 
Monate lang dauerte die konkrete Umsetzung des Projektes. Die Kinder 
haben viel Fantasie und Begeisterung in den Film gesteckt. Das medien-
pädagogische Ziel der Aktion ist es, Kinder dazu anzuregen und anzulei-
ten, selbst kreativ zu werden und neue Medien aktiv zu nutzen. Sie sollen 
mediale Angebote nicht nur als Konsumenten, sondern auch als Produ-
zenten wahrnehmen, betonte Cornelia Hornemann vom Medienzentrum.
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Landrat Harald Zanker überreichte jetzt, stellvertretend für den Thüringer 
Ministerpräsidenten Bodo Ramelow, den Ehrenbrief der Freistaates an 
Marko Wartmann aus Großvargula.
Der 35-Jährige war zur offiziellen Ehrenpreisverleihung in Erfurt, Anfang 
Dezember 2015, aus privaten Gründen verhindert. Nun wurde ihm seine 
wohlverdiente Auszeichnung feierlich im Landratsamt des Unstrut-Hai-
nich-Kreises in Mühlhausen überreicht. Er erhielt sowohl eine Urkunde 
als auch die silberne Ehrennadel.
„Marko Wartmann leistet Herausragendes. Es engagiert sich in zahlrei-
chen Ehrenämtern. So pfeift er nicht nur Regionalliga-Fußballspiele als 
Schiedsrichter, sondern ist seit 2008 auch als Vorsitzender der Kreis-
sportjugend aktiv. Dabei kümmert er sich besonders um die Nachwuchs-
arbeit und betreut Ferienfreizeiten. Zugleich setzt er sich als ehrenamtli-
cher Bürgermeister für die Belange seiner Heimatgemeinde Großvargula 
ein“, so Landrat Harald Zanker bei der Übergabe.
Der Vorschlag Wartmanns für den Ehrenbrief des Freistaates Thüringen 
erfolgte über den Landessportbund Thüringen e. V. Immerhin engagiert 
sich der Fußballfan seit fast 20 Jahren für den Sport. Seit seiner frühen 
Jugend ist er aktives Mitglied im BSV 1920 Großvargula e.V.. Seit 1996 
ist er Schiedsrichter im Fußball. Er beteiligt sich als Mitorganisator an 
Maßnahmen und Aktionen im Rahmen der Zusammenarbeit der Thü-
ringer Sportjugend mit dem Deutsch-Französischen Jugendwerk. Darin 
investiert er einen Großteil seiner Freizeit und ebnet den Nachwuchs-
sportlern den Weg für interkulturelle Treffen.
Insgesamt wurden Ende letzten Jahres 23 Thüringer von Ministerpräsi-
dent Bodo Ramelow mit dem Ehrenbrief des Freistaates geehrt. Die Aus-
gezeichneten im Alter von 31 bis 84 Jahren haben sich seit vielen Jahren 
ehrenamtlich engagiert und um das Gemeinwohl verdient gemacht.
Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis
Pressestelle
Kirstin Freitag

Spendenturnier vom 09.01.2016

Vielen vielen Dank!

Wir sind sprachlos… nie im Leben hätten wir damit gerechnet, dass je-
mand so etwas mal für uns macht.
Ein Riesen Dankeschön an die Initiatoren rund um den FSV 1921 
Herbsleben e.V. und die Hauptorganisatoren wie Alexander Jünemann, 
Martin Ritter, Robert Helbing, Marc Storch, Christopher Runze, Patrick 
Henning, Fabian Ponick und den vielen weiteren Helfern. Natürlich auch 
an die ganzen Fußballmannschaften und Schiedsrichter ein dickes Dan-
keschön.
Es war eine wahnsinnig schöne Veranstaltung.
Dass eine Summe von 5652,60 € zusammengekommen ist, hätte keiner 
gedacht, erst recht nicht wir! Dies ist den vielen Spendern zu verdanken, 
ob den vielen Vereinen, Firmen oder den einzelnen Privatpersonen.
Wir können nur mit diesen Worten DANKE sagen, aber es kommt von 
Herzen.
Mit diesem Geld können wir einen Teil der Schulden begleichen, die sich 
durch die vielen Umbaumaßnahmen angehäuft haben und uns eventuell 
einen Urlaub leisten.
Liebe Grüße
Jörg Ponick und Ehefrau Silke


